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1. Entwickeln Sie die Funktion f (z) = ((z � a)(z � b))�1 mit 0 < jaj < jbj jeweils in eine Laurent�Reihe

(a) um den Entwicklungspunkt z0 = 0, (3)

(b) um den Entwicklungspunkt z0 = a, (3)

(c) für jz j > jbj (3)

(d) und im Ring jaj < jz j < jbj. (3)

Geben Sie in den ersten beiden Fällen auch den Konvergenzbereich an.

2. Es sei p(z) ein Polynom vom Grade n, 1 � n 2 N, mit einfachen Nullstellen z1; : : : ; zn. Zeigen Sie,
dass (4)
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3. Es sei f holomorph in 
 � D(0; R) = f z 2 C j jz j � R g, R > 0 und f (z) = u(z) + iv(z) sei (9)
die Zerlegung von f in Real� und Imaginärteil. Beweisen Sie für 0 � r < R und 0 � # � 2� die
Integralformel von Poisson:
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4. Beweisen Sie den Satz von Liouville mit Hilfe des Schwarzschen Lemmas (Aufgabe 5 auf Blatt 10). (8)


